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Müllabfuhrtermine 2024 
Mittwoch, 3.1., 31.1., 28.2., 27.3., 24.4., 22.5., 19.6.,  
17.7., 14.8., 11.9., 9.10., 6.11. und 4. Dez. 2024 
 

Termine für die 8-wöchentliche Abfuhr:  Mi, 31.1., 27.3., 22.5., 17.7., 11.9. und 6.11.2024 

Die Mülltonnen sind wie gewohnt ab 6 Uhr zur Abholung bereit zu stellen! 
Bitte im Winter keine nassen Sachen in die Mülltonne geben  Anfrieren - Entleerung unmöglich!   
Müll nicht hineinstopfen – sonst bleiben Reste zurück; Müllsäcke gut zubinden!  
Die Abfallgebühren werden 2024 um rund € 10,-- erhöht und betragen für eine Mülltonne mit 4-wö-
Entleerung € 210,10 incl. Grund dafür sind die gestiegenen Kosten für den BAV sowie Erhöhung der 
Gebühr für die Tonnenentleerung durch die Fa. Gradinger. Ein Müllsack kostet künftig € 8,--! 
 
Biotonnenabfuhr 2024  (letzte Abfuhr 2023 = Fr, 22.12.) 
Die 2-wöchentlichen Abfuhrtermine – neu: Montag bzw. Dienstag wie folgt:  
Dienstag: 2.1., Montag: 15.1., 29.1., 12.2., 26.2., 11.3., 25.3., 8.4., 22.4., 6.5., Dienstag: 21.5. 
Montag: 3.6., 17.6., 1.7., 15.7., 29.7., 12.8., 26.8., 9.9., 23.9., 7.10., 21.10., 4.11., 18.11., 2.12., 
16.12. und 30.12.2024  
Biotonne bitte ab 6 Uhr bereit stellen! 
Anmeldungen zur Biotonnenabfuhr (€ 99,--/Jahr) sind jederzeit möglich!  
Es kann auch mit Nachbarn zusammen eine Biotonne angeschafft werden (= Kostenteilung)! 
 
Papiertonne (6-wö) und Gelbe Säcke – Abholung 4-wöchentlich 
Papiertonne:  Di. 19.12., Montag, 15.1., 26.2., 8.4., Di. 21.5., Mo. 1.7., 12.8., 23.9., 4.11., 16.12.2024 
Gelber Sack (4wö):  Mi, 27.12., Montag, 22.1., 19.2., 18.3., 15.4., 13.5., 10.6., 8.7., 5.8., 2.9., 30.9., 
28.10., 25.11. und 23.12.2024 
Sollte wider Erwarten die Abholung nicht erfolgen, bitte Tonne/Sack stehen lassen!  
 
ASZ Vöcklamarkt und neues ASZ Frankenmarkt 
Das ASZ Vöcklamarkt ist wie folgt geöffnet: Mo, 8 – 13, Di u. Fr 8 – 12 und 13 – 18 Uhr,  
sowie Samstag von 8 – 12 Uhr geöffnet. 
Öffnungszeiten ASZ Frankenmarkt – Schwertfern (vor Auto Nöhamer) 
Montag 8 – 12 Uhr und 13 – 15 Uhr; Mittwoch 15 – 18 Uhr 
Freitag 8 – 12 Uhr und 13 – 18 Uhr; Samstag 8  – 12 Uhr 

 

 Namens der Gemeindevertretung 

 wünschen wir allen Fornacherinnen  

und Fornachern  

ein frohes und gesegnetes Weihnachtsfest, 

alles Gute für das Neue Jahr 2024, 

mit viel Gesundheit, Freude und Erfolg!  
 

     Bürgermeister:     Amtsleiter:          

   Hubert Neuwirth       Anton Putz   
 

Die Bediensteten: 
Helga Kübler,  Christine Riedl,  

Ina Fuchsberger  

Franz und Wolfgang Berger  

  Eva Giordini und Anita Gruber 

 



 

 

 
Gesunde Gemeinde Fornach 

Gesundheitstipp 

 
 
 
„Tag des Apfels – 2023“ 

Das Team der Gesunden Gemeinde Fornach hat am 
10.11.2023 zum Tag des Apfels mit den Schülern der 
VS Fornach leckeres Apfelmus zubereitet. 
Die Äpfel wurden von der Gemeinde zur Verfügung 
gestellt. 
 
 



 

 

 
Selbstgemachter Apfelpunsch 
 
Zutaten: 1/2l Wasser, 2-3 Beutel Früchtetee, 

                                                  1/2l Apfelsaft, 1 Stange Zimt, 4-5 Gewürznelken,               

                                                     Saft und Schale einer unbehandelten Orange, 1-2 EL Honig. 
 

Zubereitung: Die Schale der Orange abreiben und den Saft auspressen. Wasser zum Kochen bringen, dann die 

Teebeutel, Zimtstange, Gewürznelke und Orangenschale beigeben und zugedeckt mind. 15 Minuten ziehen 

lassen. Apfelsaft und den ausgepressten Orangensaft beigeben, nochmals leicht erwärmen und mit Honig nach 

Geschmack süßen. Vor dem Servieren abseihen. 
 

TIPP: Schmeckt auch sehr gut mit kleinen Apfelstückchen als Einlage. Gewürzfans können zusätzlich auch mit 

Ingwer, Vanilleschote oder Kardamom würzen. 
 

Mit einem Schuss Gin habt ihr auch gleich einen leckeren Glüh-Gin! 
 

 
 

 

 
 
 
 
Das Team der Gesunden 

 
Gemeinde wünscht  

 
Euch allen  

 
ein gesegnetes  

 
Weihnachtsfest und ein  

 
gesundes und glückliches  

 
Neues Jahr 2024! 

 
 
 



 

 

Besamungsscheine sind wieder bis Ende Jänner 2024 zur Abrechnung der Tierzuchtförderung 
am Gemeindeamt vorzulegen.  
 

Hundeanmeldung/ bzw. -abmeldung 
Die Hundehaltung ist durch das Oö. Hundehaltegesetz geregelt. So sind "neue" und junge Hunde ab 8 
Wochen bei der Gemeinde als Behörde anzumelden. Dabei ist ein Sachkundenachweis vorzulegen 
und eine entsprechende Haftpflichtversicherung abzuschließen. Gewisse Impfungen sind vorteilhaft – 
die Bestimmungen zur "Chippflicht" können ebenso beim Tierarzt erfragt werden.  
Jeder Hund ist eigenständig in die Heimtierdatenbank einzutragen. Bei Veräußerung oder Abgang ist 
dies umgehend dem Gemeindeamt zu melden.  
Die geltenden Bestimmungen für Hundehalter (Leinenpflicht, kein unbeaufsichtigtes Herum-
laufen, Entfernung der Exkremente …) werden hiermit in Erinnerung gerufen!  
Die Hundeabgabe beträgt ab 2024 € 60,--;  für Wachhunde € 20,--. 
 
Winterdienst 
Die Gemeinde weist auch heuer wieder auf die gesetzlichen 
Anrainerverpflichtungen gemäß § 93 der Straßenverkehrsordnung 
hin, wonach Liegenschaftseigentümer in Ortsgebieten (zwischen 
Ortsanfang- und Ortsendetafel) dafür zu sorgen haben, dass 
Gehsteige bzw. Gehwege entlang ihrer Liegenschaft in der Zeit von 6 
– 22 Uhr von Schnee und Verunreinigungen zu säubern, sowie bei 
Glatteis zu bestreuen sind. In Ermangelung eines Gehsteiges bzw. 
Gehweges, ist der Straßenrand in einer Breite von 1 m zu räumen 
und zu bestreuen!  
Im Zuge des Winterdienstes werden diese Arbeiten streckenweise 
von der Gemeinde übernommen – obwohl der Anrainer/Grundeigentümer dazu verpflichtet ist. 
 
Durch ein gutes Miteinander der öffentlichen Schneeräumung/streuung und des privaten 
Verantwortungsbewusstseins wird es den ganzen Winter wieder bestens gelingen, eine sichere 
und gefahrlose Benützung aller Straßen und Wege sicherzustellen. Danke! 
 
 

Bitte keine Schneestangen „mutwillig“ umfahren – sie dienen unser aller Verkehrssicherheit! 
Spielende Kinder und wahllos abgestellte Autos dürfen die Schneeräumung - besonders in 

Siedlungsgebieten - nicht behindern! 
 
 

 
 

Die ZeitBank- Fornach – Leitungsteam bestätigt 
 
Bei der Generalversammlung am 8. Nov. 2023 wurde das Führungsteam 
der Zeitbank Fornach unter Obmann Franz Steiner bestätigt. 
 
Großer Dank wurde allen ehrenamtlichen Mitarbeiterinnen und 

Ausfahrer/innen ausgesprochen, die das Essen immer zuverlässig ausliefern!  
 
Zum nächsten Z´saumsitzn am Dienstag, 20. Februar 2024 um 19:30 Uhr im GH Erlinger sind alle 
Fornacherinnen und Fornacher herzlich eingeladen. Jeder ist willkommen! 
 

Das Team der „ZeitBank Fornach“ wünscht  
allen Fornacherinnen und Fornachern 

ein gesegnetes Weihnachtsfest und ein gesundes, glückliches Neues Jahr 2024! 
 

Franz Steiner, Sandra Haas, Eva Aigner, Gerlinde Lechner, Christine Riedl 

 
 



 

 

„Gold“ für Helene Dickinger 
 
Helene Dickinger, Schülerin von Markus Renhart an der LMS 
Frankenmarkt, hat sich im Herbst der Abschlussprüfung „Audit of Art“ 
auf der Klarinette gestellt. Gemeinsam mit ihren Kammermusikpartnern 
überzeugte sie die Fachjury mit ihrem natürlichen, musikalischen 
Vortrag und darf sich über eine mit „sehr gut“ bestandene Prüfung 
freuen.  
Helene ist somit die erste Klarinettistin der Trachtenkapelle Fornach, die 
die Abschlussprüfung, welche gleichzeitig auch als „Goldenes 
Leistungsabzeichen“ des Blasmusikverbandes gilt, erfolgreich 
abgelegt hat. Wir gratulieren herzlich und wünschen weiterhin viel 
Freude beim Musizieren. 
 
(Bild und Text: LMS Frankenmarkt, M. Renhart) 
 
 

 

 

 

 
 
Liebe Leserinnen, liebe Leser! 
 
Was erwarten Sie von einem „ausgezeichneten“ Lesezentrum? Richtig! Ein stets aktuelles Angebot an 
Literatur, Sachbüchern, Zeitschriften, usw.  So wurden bisher allein im Jahr 2023 mehr als 700 neue 
Medien in den Bestand aufgenommen.  
 
Zu den gefragtesten Themen zählt derzeit die Frage nach 
der eigenen Herkunft und wie sich Familiengeschichte 
auswirken kann. Weiters: Wie leben wir heute in unseren 
Beziehungen?  
Wie sollen wir uns in der digitalen Welt, in der Welt der 
künstlichen Intelligenz zurechtfinden und was ist noch zu 
erwarten?  
Wie geht es Menschen, die vereinsamen?  
Welche Szenarien des Klimawandels gibt es?  
Wie geht es Menschen, die aus fremden Kulturen zu uns 
kommen?  
Es gibt viele Themen mehr, die man in der Literatur finden kann. Eine reiche Auswahl davon 
finden Sie in unserem Lesezentrum fechila - Vöcklamarkt! 
 
Die ständige Veränderung der Umwelt und im eigenen Leben sind der Grund dafür, immer wieder neue 
Bücher zu lesen. Die eigene Sicht auf die Dinge abzuwägen, seine eigene Meinung zu bilden und die 
Welt so vielfältig zu sehen, wie sie ist. Gleichzeitig kann uns umfangreiches Wissen sehr wohl auch 
optimistisch stimmen, denn „die Dinge sind oft nicht so, wie sie scheinen“.  
Lassen Sie sich darauf ein! Bleiben Sie neugierig darauf, was Autoren zu erzählen haben! 
 

Das Team des Lesezentrums fechila lädt Sie im Jahr 2024 herzlich dazu ein! 
 

 

 
 



 

 

Aktuelle Zivilschutz-Vorsorgeaktion – auch als Weihnachtsgeschenk! 
 

 
Der Oö. Zivilschutzverband bietet im Rahmen seiner 
Vorsorgeaktion das Notfallradio mit LED-Lampe zum 
aktuellen Preis von € 41,-- 
 
Weiters sind die Notkochstelle um € 34,--,  die 
Bevorratungstasche um € 8,-- sowie das LED-Licht 
ebenfalls um € 8,-- erhältlich. 
 

Ab sofort im Gemeindeamt zu kaufen! 
 

 
 
 
INFO der GIS (Gebühren Info Service) 
Der neue ORF-Beitrag: Was ist zu tun? 
 
Für alle Haushalte, die bisher schon GIS gezahlt haben, wird es ab 1.1. günstiger! 
 
Die Umstellung von den bisherigen Rundfunkgebühren auf den günstigeren ORF-Beitrag, 
der ab 1. Jänner 2024 für alle Hautwohnsitz-Adressen zu zahlen ist, ist im vollen Gange. Die GIS 
informiert umfassend über die entsprechenden Änderungen: Für alle, die bereits eine Teilnehmer-
nummer haben, besteht dabei kein Handlungsbedarf. Ihre Daten inkl. Zahlungsvereinbarung werden 
automatisch in das neue System übernommen. Auch bestehende Befreiungen bleiben aufrecht. Wer 
jedoch bislang keine Rundfunkgebühr bezahlt hat, muss sich aktiv mit seiner Hauptwohnsitz-Adresse 
unter orf.beitrag.at registrieren. Dabei ist pro Hauptwohnsitz eine volljährige Person zu melden. 
Geschieht dies nicht, so wird einer Person an dieser Adresse eine Vorschreibung über die Jahresgebühr 
geschickt. Anschließend besteht noch die Möglichkeit auf SEPA-Lastschrift (Einziehungsauftrag) und auf 
Teilzahlung umzusteigen. Bis Ende des Jahres erhalten Kundinnen und Kunden noch Schreiben von der 
GIS, ab Jänner 2024 von der OBS (ORF-Beitrags Service GmbH). 
 
Mit dem neuen ORF-Gesetz beteiligt sich jede Hauptwohnsitz-Adresse ab 1. Jänner 2024 solidarisch 
an der Finanzierung des ORF, unabhängig davon, wie viele und welche Geräte betrieben werden und 
wie viele Personen dort leben. Nach dem Grundgedanken „Der ORF gehört allen“ zahlt je eine 
volljährige Person pro Hauptwohnsitz-Adresse einen fixen ORF-Beitrag, der 15,30 Euro pro Monat 
entspricht, plus etwaiger Landesabgabe. Das ist somit günstiger, als jener Betrag, der für Fernseher 
inklusive Radio bisher bezahlt wurde. Für Nebenwohnsitze ist kein ORF-Beitrag mehr zu entrichten. 
 
Handlungsbedarf für noch nicht angemeldete Personen an einem Hauptwohnsitz 
 
War die Rundfunkgebühr bisher an den Besitz eines Empfangsgerätes gebunden, so ist für den ORF-
Beitrag nun der Hauptwohnsitz ausschlaggebend. Somit gibt es Menschen, die ab 1. Jänner 2024 
zahlungspflichtig sind, jedoch noch keine Teilnehmernummer bei der GIS haben. Diese müssen für 
ihren Hauptwohnsitz eine Person registrieren. Das geht direkt auf orf.beitrag.at. „Im Zuge der 
Registrierung kann man auch auf eine bequeme Zahlung mit SEPA-Lastschrift umsteigen. Das 
ermöglicht es,  den Gesamt-Beitrag auf das ganze Jahr aufzuteilen; entweder zweimal oder sechsmal 
im Jahr. Außerdem kann man, sobald man registriert ist, eine Befreiung beantragen (bei Erfüllung der 
Einkommensgrenzen). Anträge dazu liegen im Gemeindeamt auf! 
Eine bestehende Befreiung gilt unverändert weiter (aber Ende-Datum beachten!). 
 
Weitere Infos auf: www.gis.at oder www.orf.beitrag.at 
 
 
 
 
 

http://www.gis.at/
http://www.orf.beitrag.at/


 

 

Die Gemeinde Fornach und der Blutspendedienst vom Roten Kreuz OÖ laden Sie herzlich ein zur 
 
 

BLUTSPENDEAKTION 
FORNACH 

Freitag, 12. Jänner 2024  
15:30 - 20:30 Uhr  

Turnhalle Fornach 
 
Blut spenden können alle gesunden Personen im Alter von 18 bis 70 Jahren im Abstand von 8 
Wochen. Der vor der Blutspende auszufüllende Gesundheitsfragebogen und das anschließende 
vertrauliche Gespräch mit unserem Arzt dienen sowohl der Sicherheit unserer Blutprodukte, als auch 
der Sicherheit der Blutspender. Bitte bringen Sie einen amtlichen Lichtbildausweis und Ihren 
Blutspendeausweis zur Blutspende mit. Den Laborbefund erhalten Sie ca. 8 Wochen später 
zugeschickt, somit wird die Blutspende für Sie auch zu einer kleinen Gesundheitskontrolle. 
 

Sie sollten in den letzten 3-4 Stunden vor der Blutspende zumindest eine kleine Mahlzeit und 
ausreichend Flüssigkeit zu sich nehmen und nach der Blutspende körperliche Anstrengungen 
vermeiden. 
 

Sie dürfen nicht Blut spenden, wenn Folgendes zutrifft: 
 

 „Fieberblase“ 
 offene Wunde, frische Verletzung 
 akute Allergie 
 Krankenstand und Kur 

In den letzten 48 Stunden: 
 Eine Impfung mit Totimpfstoff z.B. FSME, 

Influenza, Diphtherie, Tetanus, Polio, 
Meningokokken, Hepatitis-A/-B, Covid-19 

 Unblutige zahnärztliche Eingriffe  
In den letzten 3 Tagen: 

 Desensibilisierungsbehandlung (Allergien) 
In den letzten 7 Tagen: 

 Zahnsteinentfernung 
 Zahnextraktion  
 Wurzelbehandlung 

In den letzten 14 Tagen: 
 Corona mit leichtem Verlauf 

 In den letzten 4 Wochen: 
 Infektionskrankheiten (Grippaler Infekt 

Darminfektion bzw. Durchfall, etc.) 
 Eine Impfung mit Lebendimpfstoff, z.B. 

Masern Mumps, Röteln, BCG, etc. 
 Einnahme von Antibiotika 
 Corona mit Fieber (stärkerer Verlauf) 

In den letzten 2 Monaten: 
 Zeckenbiss 

In den letzten 4 Monaten: 
 Piercen, Tätowieren, Ohrstechen, 

Akupunktur außerhalb der Arztpraxis, 
Permanent Make up 

 Magenspiegelung, Darmspiegelung 
 Kontakt mit HIV, Hepatitis-B, -C 

In den letzten 6 Monaten: 
 Aufenthalt in Malariagebieten 

 
Für Fragen steht Ihnen die Blutzentrale Linz unter der kostenlosen Blutspende-Hotline: 0800 / 190 190 
bzw. per E-Mail spm@o.roteskreuz.at zur Verfügung.  Weitere Blutspendetermine können Sie in 
Tageszeitungen sowie im Internet unter www.roteskreuz.at/ooe erfahren.  
 

Bitte kommen Sie Blut spenden, denn nur mit Ihrer Blutspende können wir alle  
OÖ Krankenhäuser mit genügend lebensrettenden Blutkonserven versorgen. 
 

Antworten auf Fragen rund um das Blutspenden finden sie auf www.blut.at 
 
 
 
Impressum:  
Erscheinungsort und Erscheinungspostamt: 4892 Fornach 
Eigentümer, Herausgeber und Verleger: Gemeindeamt 4892 Fornach 2 – DVR: 0705691 
E-Mail: gemeinde@fornach.ooe.gv.at; Internet: www.fornach.at 
Für den Inhalt verantwortlich – soweit es sich nicht um Fremdbeiträge handelt:   
AL Anton Putz   
Druck: Eigenvervielfältigung 

https://www.roteskreuz.at/oberoesterreich/ich-will-helfen/ich-will-blutspenden
http://www.blut.at/
mailto:gemeinde@Fornach.ooe.gv.at;
http://www.fornach.at/


 

 

 
 

 
 
 
Familien- und Steuertipps 
 

 
Jahresausgleich (Arbeitnehmerveranlagung) mit Kinderfreibetrag u.  Fernpendlerbeihilfe für 2023 
können bereits ab Jänner beantragt werden (vorzugsweise Online)! 
 
Fahrtenbeihilfe für Lehrlinge/Internatsschüler und Berufsschüler 
Lehrlinge die mehr als 2 km von ihrer Arbeitsstätte entfernt wohnen, können eine Fahrtenbeihilfe für jene 
Strecken beantragen, auf denen kein öffentliches Verkehrsmittel existiert. Dies gilt auch für Teilstrecken. 
Auch Internats(Berufs)schüler erhalten eine "Heimfahrtbeihilfe". Alle Anträge sind mit den erforderlichen 
Bestätigungen beim Finanzamt (auch Online) einzubringen.  
Formulare dazu sind ab Jänner im Gemeindeamt erhältlich! 
 
 
3-Zimmer-Wohnung in Emming sucht neue(n) Mieter/in! 
Ab Jänner 2024 wird eine 3-Zimmer-Wohnung (Wohnküche, Wohnzimmer, Schlafzimmer, Bad/WC) mit 
ca. 57 m² in Emming 4a  (Fam. Huber) zur Vermietung frei.  Infos:  Christina Huber, Tel. 0676/32 27 111 
 
 
Die aktuellen Highlights mit der OÖ Familienkarte!  
Alle Informationen zu den aktuellen Aktionen finden Sie auf www.familienkarte.at   
 

http://www.familienkarte.at/


 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
     (Bezahlte Anzeige) 
 
 
 

 
 
 
 
 
 



 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  Bitte mit Feuerwerken sparsam umgehen – sie schaden unseren Haus- und Wildtieren! 


